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Zum 30jährigem Firmenjubiläum 

Köhl präsentiert ein neues Stuhlkonzept: 
Desiro 
Anlässlich des 30jährigen Firmenjubiläum Anfang Mai 2006 präsentierte Köhl Bürositzmöbel, 
Rödermark bei Frankfurt/Main, den neuen, ergonomisch geformten Mehrzweckstuhl Desiro, der 
sich am Vorbild des menschlichen Rückens orientiert und überaus flexibel einsetzen lässt.  
 
Am Anfang, so Köhl-Geschäftsführer Thomas Köhl, stand die Marktidee, einen Mehrzweckstuhl zu 
entwickeln, der einen deutlichen Mehrwert für den Anwender bietet: "Ein Stuhlkonzept, das den Raum 
zum Lebensraum verwandelt und sich flexibel den verschiedensten räumlichen Möglichkeiten anpasst, 
ohne dabei die ergonomischen Grundbedürfnisse des Sitzens außer Acht zu lassen."  
 
Das Ergebins: Der neue Mehrzweckstuhl Köhl Desiro, der sich an 
der Natur, also am Vorbild des menschlichen Rückens orientiert. 
Der neue Stuhl überzeugt durch die ergonomische Sitz- und 
Rückenschale mit ausgeformter Lordosenunterstützung, die zu 
einem entspannten Sitzkomfort beiträgt. Die Lordosenschale ist 
eine Neuentwicklung der Rödermärker in Zusammenarbeit mit 
einem führenden deutschen Holzverarbeiter in Europa. 
Ansprechendes Design, Verarbeitung hochwertiger Materialien und 
variantenreiche Ausstattungssyteme bieten die Möglichkeit, 
unterschiedliche Stile der Architektur zu ergänzen. 
Thomas Köhl:" Desiro verführt durch sympathische Optik und hält, 
was er auf den ersten Blick verspricht: komfortabel, praktisch und 
langlebig. Wie schon bei unseren Drehstühlen, gibt es auch bei Desiro eine ganz klare Fokussierung 
auf die Segmente Ergonomie, Funktionalität, Design und Qualität." Desiro kommt sowohl in 
öffentlichen als auch in betrieblichen Einrichtungen wie beispielsweise in Kultureinrichtungen, 
Kongresssälen, Kliniken, Kantinen, Hotels, bibliotheken, Wartezonen und vielen anderen Bereichen 
zum Einsatz.  
 
Rund 250 Gäste aus acht Ländern Europas, sowie aus allen deutschen Bundesländern, darunter der 
Bürgermeister von Rödermark, Roland Kern, und der Vizepräsident des Bundes Deutscher 
Innenarchitekten, Prof. Rudolf Schricker, waren am 5.Mai 2006 zum 30jährigen Firmenjubiläum von 
Köhl Bürositzmöbel nach Rödermark gekommen. Nach dem Motto "Ars Sedendi - die Kunst zu Sitzen" 
entwickelt Köhl seit 30 Jahren durchdachte, gesundheitserhaltende Sitzlösungen für den Büroalltag. 
Falsches Sitzen führt bekanntlich zu den höchsten Ausfallzeiten in der Wirtschaft, jede vierte 
Krankmeldung beinhaltet die Diagnose Wirbelsäulensyndrom, der jährliche Schaden beläuft sich auf 
25 Milliarden Euro. Die ergonomisch richtige Sitzhaltung hingegen lässt Rückenerkrankungen erst gar 
nicht entstehen.  

 

 


